
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1075 Datum: 23.11.2009 
Auskunft erteilt: Frau Braungart Telefax: 0641 306-2700  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

zur 20. Sitzung des Ortsbeirates Wieseck 

am Donnerstag, dem 12.11.2009, 

im Bürgerhaus Wieseck, Philosophenstraße 26, 35396 Gießen-Wieseck. 

Sitzungsdauer: 19:00 – 20:05 Uhr 

 
 
 
Teilnehmer/-innen: 
 
Herr Klaus-Dieter Mai CDU  
Herr Karl Heinz Brück CDU  
Herr Michael Oswald CDU  
Herr Hans-Ulrich Weidauer CDU  
Herr Wolfgang Bellof SPD  
Herr Rainer Hofmann SPD  
Herrn Klaus Zimmermann SPD  
Herr Norbert Kress BUF  
Herr Bernhard Hasenkrug Bürgerliste Wieseck  
 
 
Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte: 
 
Frau Sandra Walther  Schriftführerin 
 
 
Entschuldigt: 
 
Herr Thomas Rausch  Stadtrat 
 

Universitätsstadt Gießen 
 

Ortsbeirat Wieseck 
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Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Feststellung der Tagesordnung 
  
2. Genehmigung der Niederschrift der 19. Sitzung am 25.06.2009 
  
3. Aussprache über die erfolgte Besichtigung 
  
4. Beratung des Entwurfes zum Haushaltsplan der 

Universitätsstadt Gießen für das Haushaltsjahr 2010 
  
4.1. Haushaltsänderungsanträge der Fraktionen 

(Anträge sind zu Beginn der Sitzung schriftlich einzureichen) 
  
4.2. Anhörung gemäß § 81 Abs. 3 HGO 
  
5. Wasserhochbehälter in Wieseck; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 28.10.2009 
OBR/2720/2009

  
6. Planungen zur Sanierung Philosophenstraße und Bau 

eines Rad- und Gehweges; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 28.10.2009 

OBR/2721/2009

  
7. Mitteilungen und Anfragen 
  
8. Bürgerfragestunde 
  
 

----------------------------------------------------- 
 
 
Ortsvorsteher Mai eröffnet die 20.Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, 
dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung 
werden keine Einwände erhoben. 
 
Abwicklung der Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Feststellung der Tagesordnung 
  
 Es liegen keine Änderungswünsche vor. 
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2. Genehmigung der Niederschrift der 19. Sitzung am 
25.06.2009 

  
 Herr Hasenkrug möchte in der Niederschrift der Sitzung am 25.06.2009 

festgehalten haben, dass er entschuldigt gefehlt habe. 
 
Die Niederschrift der 19. Sitzung des Ortsbeirates am 25.06.2009. wird 
geändert  einstimmig genehmigt. 

  
3. Aussprache über die erfolgte Besichtigung 
  
 Herr Bellof schlägt vor, in einer der nächsten Sitzungen des Ortsbeirates einen 

gemeinsamen Antrag aller Fraktionen zur „Verkehrssituation Treiser 
Weg/Sandacker“ einzubringen und zu beschließen. 
 
Herr Hofmann spricht sich dafür aus, dass der Ortsvorsteher den Antrag 
einbringen solle. 

  
4. Beratung des Entwurfes zum Haushaltsplan der 

Universitätsstadt Gießen für das Haushaltsjahr 2010 
  
4.1. Haushaltsänderungsanträge der Fraktionen 

(Anträge sind zu Beginn der Sitzung schriftlich einzureichen) 
  
 Es liegen keine Haushaltsanträge vor. 
  
4.2. Anhörung gemäß § 81 Abs. 3 HGO 
  
 Ortsvorsteher Mai stellt fest, dass der Ortsbeirat zum Haushaltsplanentwurf 

2010 gehört wurde. 
  
5. Wasserhochbehälter in Wieseck; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 28.10.2009 
OBR/2720/2009

  
 Antrag: 

Wir bitten den Magistrat in diesem Falle dafür Sorge zu tragen, dass die 
unterirdischen Teile Des Hochbehälters für Fledermausarten zugänglich gemacht 
werden. Dies ist auch nach einem eventuellen Verkauf des Geländes aus 
Naturschutzrechtlichen Belangen heraus, sicher zu stellen ist. (siehe Wasser-
hochbehälter (Rödgen). Gleichzeitig ist dafür Sorge zu tragen dass für die 
Kontrolle des Fledermausbesatzes die Zugangsmöglichkeit erhalten bleibt. 
Sollten die oben aufgeführten Maßnahmen bei einem eventuellen Verkauf nicht 
möglich sein, fordern wir den Magistrat auf, von dem Verkauf des 
Wasserhochbehälters abzusehen. 



– 4 – 

 Diskussion: 
Herr Bellof trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 
Herr Hofmann berichtet von einem Schreiben des Liegeschaftsamtes über Dez. 3 
an den Ortsbeirat, wonach die Stadt Gießen beabsichtige, das Grundstück zu 
verkaufen. 
 
Herr Kress schlägt eine Änderung des Antrages dahingehend vor, dass die 
Stadt Gießen vom Verkauf des Grundstückes absehen soll; die SPD-Fraktion ist 
mit der Änderung einverstanden. 
 
Der Antrag lautet nun: 
Der Magistrat der Stadt Gießen wird aufgefordert, den Wasserhochbehälter in 
der Möserstraße 52 nicht zu veräußern und dem Naturschutz zur Verfügung zu 
stellen. 
 

 Beratungsergebnis: geändert einstimmig beschlossen 
 

  
6. Planungen zur Sanierung Philosophenstraße und Bau 

eines Rad- und Gehweges; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 28.10.2009 

OBR/2721/2009

  
 Antrag: 

Wir bitten den Magistrat der Universitätsstadt Gießen dem Ortsbeirat Wieseck 
die Planungen zur Sanierung der Philosophenstraße und zum Bau eines Rad- 
und Gehweges vorzustellen. 
 

 Diskussion: 
Herr Bellof möchte folgende Mitteilung von Ortsvorsteher Mai zu Protokoll 
genommen haben: 
 
Ortsvorsteher Mai berichtet, dass Herr Stadtrat Rausch ihm mitgeteilt habe, dass 
der Planungsstand derselbe sei wie im Mai. Sobald Neuigkeiten/Änderungen 
der Planungen vorliegen, wird der Ortsbeirat informiert. 
 
Ortsvorsteher Mai schlägt vor, den Antrag bis dahin zurückzustellen, bis die 
neuen Planungen vorliegen. 
 
Daraufhin stellt die SPD-Fraktion den Antrag solange zurück, bis die neuen 
Planungen dem Ortsbeirat vorliegen. 
 

 Beratungsergebnis: zurückgestellt 
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7. Mitteilungen und Anfragen 
  
• Wildes Wohnen/Parken im Teichweg; 

Anfrage von Herrn Oswald in der 19. Sitzung des Ortsbeirates am 
25.06.2009, TOP 7; hier: Schreiben des Oberbürgermeisters 
 
Ortsvorsteher Mai berichtet von einem Schreiben des Oberbürgermeister 
Haumann, wonach Mitarbeiter vom Amt für soziale Angelegenheiten vor Ort 
gewesen sind. Es wurde festgestellt, dass die Familie gerne dort, mit Duldung 
des Eigentümers, campiert. Die sanitären Einrichtungen der anliegenden 
Tankstelle darf die Familie ebenfalls mitbenutzen. Hilfsangebote wurden von der 
Familie abgelehnt. Das von dem Oberbürgermeister vorliegende Schreiben wird 
dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 

• Platanen am Bürgerhaus; 
Antrag der CDU-Fraktion vom 05.03.2009, OBR/2290/2009; 
Schreiben des Stadtrates Rausch vom 14.09.2009 
 

• Erweiterte Information zur Baumaßnahme Lichtenauer Weg – Bushaltestelle 
Weidigstraße;  
Schreiben des Tiefbauamtes vom 17.09.2009 
 

• Pflege der Grünflächen Marburger Straße in Höhe Lichtenauer 
Weg/Weidigstraße;  
Mitteilung von Herrn Oswald und Anfrage von Herrn Bellof in der 19. Sitzung 
am 25.06.2009, TOP 7.1; Schreiben des Stadtrates Rausch vom 31.07.2009 
 

• Parkprobleme in den Straßen „In den Erlen“, „Kirchstraße“ und „Alten-busecker 
Straße“;  
Anfrage eines Bürgers in der 19. Sitzung des Ortsbeirates am 25.06.2009, 
TOP 8.1; Schreiben des Stadtrates Rausch vom 21.07.2009 
 

• Durchgang Friedrich-Ebert-Schule zum naturkundlichen Gebäude;  
Anfrage von Herrn Zimmermann in der 19. Sitzung am 25.06.2009, TOP 7.1; 
Schreiben des Hochbauamtes vom 22.07.2009 
 

• Geschwindigkeitsreduzierung bzw. Planung eines Kreisverkehrs; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2009, OBR/2292/2009; 
Schreiben des Stadtrates Rausch vom 23.07.2009 
 
Herr Hofmann gibt zu bedenken, dass auch die Linie 802 zu 2/3 den Kreisel 
von und nach Wettenberg durchfahren müsse. Er teilt mit, dass der Ortsbeirat 
sich weiterhin für eine Verkehrsberuhigung bzw. Geschwindigkeitsbegrenzung 
in der Gießener Straße einsetzen sollte. 



– 6 – 

 
Herr Oswald spricht sich dafür aus, die Ampelanlagen in der Gießener Straße 
so zu schalten, dass sie abends auf „rot“ umspringt, wenn sich ein Fahrzeug mit 
mehr als 50 km/h nähert. 
 
Einen entsprechenden Antrag wird in einer der nächsten Sitzungen eingebracht 
werden. 
 

• Aufhebung eines Verkehrsschildes; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2009, OBR/2294/2009; 
Schreiben des Stadtrates Rausch vom 23.07.2009 
 

• Herrichtung von Straßen und Wegen im Neubaugebiet Marburger Straße West; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 13.06.2009, OBR/2450/2009; 
Schreiben des Stadtrates Rausch vom 21.07.2009 
 

• Gießkannen auf dem Friedhof; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 13.06.2009, OBR/2452/2009; 
Schreiben der Bürgermeisterin Weigel-Greilich vom 05.08.2009 
 

• Errichtung von Kinderspielplätzen im Neubaugebiet Marburger Straße West; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 13.06.2009, OBR/2448/2009; 
Schreiben der Bürgermeisterin Weigel-Greilich vom 11.08.2009 
 

• Kranzniederlegung am Volkstrauertag 
 
Ortsvorsteher Mai teilt mit, dass er nach dem Gottesdienst am 15.11.2009 
zusammen mit Herrn Bellof einen Kranz am Gedenkstein auf dem Friedhof 
niederlegen wird. 
 

• Unterhaltung und Pflege der städtischen Obstbaumgrundstücke 
(Streuobstwiesen) in der Gemarkung Wieseck 
 
Ortsvorsteher Mai berichtet von einem Schreiben des Herrn Erich Hohl. 
Die Angelegenheit wird weiter unter TOP 8 (Bürgerfragestunde) behandelt. 
 
Das Schreiben ist dem Protokoll als Anlage beigefügt (siehe auch TOP 8). 
 

• Wasserhochbehälter in der Möserstraße 
 
Ortsvorsteher Mai berichtet von einem Schreiben des Herrn Erich Hohl. 
Die Angelegenheit wird weiter unter TOP 8 (Bürgerfragestunde) behandelt. 
 
Das Schreiben ist dem Protokoll als Anlage beigefügt (siehe auch TOP 8). 
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• Bauarbeiten in der Straße „Urnenfeld“ 

Herr Kress teilt mit, dass in der Straße „Urnenfeld“ die Bürgersteige wegen 
Verlegen div. Kabel aufgerissen wurden. Er möchte wissen, wann die 
Bürgersteige wieder in ihren ursprünglichen Zustand gebracht werden. 
Er stellt fest, dass teilweise nur „geflickt“ wurde. 
 

• Hausmeisterwohnung Friedrich-Ebert-Schule 

Herr Zimmermann teilt mit, dass vor einiger Zeit vor der Hausmeisterwohnung 
Bäume und Sträucher zurückgeschnitten bzw. herausgerissen wurden. Leider 
wurde der daraus entstandene Bio-Abfall nicht entsorgt und liegt dort immer 
noch herum. Er bittet um Entfernung. 
 

• Beleuchtung der Treppe Eichelbaum-Badenburger Hohl 

Herr Zimmermann teilt mit, dass die Treppe, die zum hinteren Friedhofseingang 
führt, nur sehr schlecht im Dunkeln beleuchtet wird, da Bäume und Sträucher die 
Straßenlampe überwuchern.  
 
Er bittet um Rückschnitt der Äste an der betroffenen Stelle, damit die Treppe 
besser beleuchtet und so die Sturzgefahr beseitigt wird. 
 

• Grünanlage vor Gasverteilerkasten in der Kirchstraße 

Herr Hofmann möchte wissen, wer für die Pflege der „Grünanlage“ zuständig 
ist. Weiter teilt er mit, dass das Laub noch nicht entfernt wurde und bittet um 
Beseitigung. 
 

• Information über den Erlass einer neuen Friedhofsgebührenordnung sowie einer 
Satzung zur Änderung der Friedhofsordnung 

In der 17. Sitzung des Ortsbeirates am 19.03.2009 wurde von Frau 
Bürgermeisterin Weigel-Greilich zugesagt, sobald der Magistrat die Vorlage 
beschlossen habe, werden die Ortsbeiräte noch einmal gehört und haben die 
Möglichkeit, eine Stellungnahme abzugeben. Unterlagen werden dann an die 
Ortsbeiratsmitglieder herausgegeben. 
 
Lt. Herrn Hofmann soll die Vorlage in der Stadtverordnetenversammlung am 
17.12.2009 beschlossen werden, die neue Satzung soll mit der neuen 
Gebührenordnung noch in den Haushalt 2010 eingearbeitet werden.  
 
Er möchte wissen, wie die Terminierung aussieht, wann die Ortsbeiräte 
informiert werden, um evt. anschließend noch zu diskutieren, evt. ihre Bedenken 
dagegen zu äußern und Änderungsanträge stellen zu können. 
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8. Bürgerfragestunde 
  
• Unterhaltung und Pflege der städtischen Obstbaumgrundstücke 

(Streuobstwiesen) in der Gemarkung Wieseck 
 
Herr Erich Hohl kritisiert, dass im Zuge des Straßenneubaus und die 
Neubaugebiete viele Obstbaumgrundstücke weggefallen sind und gibt zu 
bedenken, dass in 2014 die Landesgartenschau in Gießen stattfinden wird. 
Er bemängelt, dass nichts für die Erhaltung der Natur getan werde und kritisiert, 
dass sogar auf seinem eigenen Grundstück die Bäume zurückgeschnitten 
wurden, die Stadt scheinbar keine Ahnung habe, was städtische und was 
private Grundstücke seien. An einem Ortstermin sei Herr Hohl sehr interessiert. 
 
Herr Bellof sagt zu, in einer der nächsten Sitzungen einen Antrag hierzu 
einbringen zu wollen. 
 

• Wasserhochbehälter in der Möserstraße 
 
Herr Erich Hohl fragt, was mit dem Wasserhochbehälter vorgesehen ist. Er 
bemängelt, dass längere Zeit weder gemäht noch das Laub beseitigt wurde und 
gibt zu bedenken, dass das nasse Laub eine Unfallgefahr darstellt. 
 
Ortsvorsteher Mai berichtet, dass auf Initiative von Herrn Bellof zwischenzeitlich 
das Laub beseitigt und die Wiese gemäht wurde. 
 
An einem Ortstermin zusammen mit den Anwohnern sei Herr Hohl sehr 
interessiert. 
 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Ortsvorsteher Mai die 
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am Donnerstag, 10.12.2009 um 19:00 Uhr 
statt. 
 
Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 30.11.2009, 8:00 Uhr. 
 
gez. 

  
Klaus-Dieter Mai Sandra Walther 
Ortsvorsteher Schriftführerin  
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Im Anschluss an die Sitzung ehrt Herr Oberbürgermeister Haumann Herrn Bernhard 
Hasenkrug für seine ehrenamtliche Tätigkeit als Ortsbeiratsmitglied im Ortsbeirat Gießen-
Wieseck und als Stadtverordneter der Universitätsstadt Gießen mit dem Ehrenbrief des 
Landes Hessen und der Bronzenen Ehrenplakette der Universitätsstadt Gießen. 
 
Danach bedankt sich Oberbürgermeister Haumann bei den Ortsbeiratsmitgliedern für die 
langjährige gute Zusammenarbeit. 




